
 

Kinderfilmfest im Land Brandenburg    

 

 Projektbeschreibung 
 

 

 Kinderfilmfest im Land Brandenburg. Der Name ist Programm. Seit 

mittlerweile 20 Jahren fördert das Kinderfilmfest Filmkultur, Bildung und 

Medienkompetenz nicht nur in der Landeshauptstadt, sondern vor allem auch 

im ländlichen Raum. Landesweit mehr als ein Dutzend Spielorte beteiligen sich 

an dem traditionsreichen Projekt, das 2010 rund 11.500 Besucher zählte. 

 

 Das Kinderfilmfest im Land Brandenburg wird veranstaltet vom 

Landesinstitut für Schule und Medien Berlin-Brandenburg in Kooperation mit 

dem Filmverband Brandenburg e.V. und den örtlichen Netzwerkpartnern in den 

Spielorten.  

 

 Jeweils eine Woche präsentiert das Kinderfilmfest in den Spielorten ein 

ausgesuchtes Filmprogramm für Kinder und Jugendliche von 3 bis 14 Jahren. 

Die Vor- und Nachmittagsveranstaltungen richten sich an Schulklassen, Kita- 

und Hortgruppen sowie Kinder und Familien in ihrer Freizeit. Das Projekt 

macht dem Publikum und der Bildungsarbeit im Land kulturell und 

pädagogisch wertvolle Filme zugänglich, die aus kommerziellen Gründen oft 

keine Kinoauswertung mehr finden. Medienpädagogisch begleitete 

Rahmenprogramme zu den Filmen bieten die Chance, sich vertiefend mit 

Filminhalten und dem Medium selbst auseinander zu setzen. Fortbildungen für 

Lehrkräfte und die Publikation von ausführlichen Begleitmaterialen für die 

Arbeit mit den Filmen im Unterricht unterstützen die auf Nachhaltigkeit 

ausgerichteten pädagogischen Zielsetzungen des Projektes. Die Materialien 

sowie die Filme stehen zudem nach Abschluss der Veranstaltungsreihe für den 

weiteren Einsatz in Schule, Kita und Hort über das LISUM zur Verfügung. 

 

 Das Projekt bündelt mit dieser Konzeption die Förderung von Filmkultur und 

(Film)Bildung. Film ist ein Leitmedium der Mediengesellschaft, in der 

Medienkompetenz zu einer Schlüsselqualifikation wird. Die Begegnung mit der 

siebten Kunst, einem wichtigen Bestandteil unserer Kultur und Fenster in 

andere Kulturen, soll zugleich einen Beitrag leisten zur kulturellen Bildung und  

(inter)kulturellen Verständigung und damit zur Entwicklung von Weltoffenheit 

und Toleranz. Darüber hinaus ist das Projekt eine Initiative zur strukturellen 

Förderung des ländlichen Raums. Das Kinderfilmfest bringt Film als 

Gemeinschaftserlebnis auch dorthin, wo es keine Kinos mehr gibt, wie z.B. in 

Senftenberg, Velten, Letschin oder Ziesar.  

 

 

 

 

  

Gefördert wird das Projekt vom Ministerium für Bildung, Jugend und Sport des 

Landes Brandenburg und der Medienboard Berlin-Brandenburg GmbH. 

 

 

 

 

 

Kontakt  

LISUM, Beate Völcker, 14974 Ludwigsfelde-Struveshof, Tel. (03378) 209 – 332, 

Beate.Voelcker@lisum.berlin-brandenburg.de, www.lisum.berlin-

brandenburg.de, www.kinderfilmfest.brandenburg.de 

 

 
 
 
 
 
 
 
Bausteine im Überblick 
 
 Landesweite 

Veranstaltungsreihe von 
September bis Dezember 
mit jeweils einwöchigen 
Kinderfilmfesten in derzeit 
14 Orten, 
 
 thematisches 

Filmprogramm aus Spiel- 
und Kurzfilmen für Kinder 
von 4-14 Jahren,  
 
 künstlerisch 

herausragende und 
pädagogisch wertvolle 
Filme, 
 
 medienpädagogisch 

begleitete Veranstaltungen,  
 
 Vor- und 

Nachmittagsangebote für 
Schulen, Kitas, Horte sowie 
Kinder und Familien in ihrer 
Freizeit,  
 
 medienpädagogische 

Begleitmaterialien für den 
Unterricht in der Reihe 
„Praxis Kinderfilm“, 
 
 Fortbildungen für 

Lehrerinnen und Lehrer, 
 
 Netzwerk engagierter 

Partner.  
 
 
 
 

 


